
Bericht über die Gruppenmobiltät ans Liceo Cavour Rom  
vom 

25.10.2024 – 29.10.2024 

Im Rahmen des Lernprogramms Erasmus+ besuchten sechs 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 12 sowie die Lehrerin 
Christiane Fecker-Braun in der Zeit vom 25.10.2024 bis 
29.10.2024 das Liceo Cavour in Rom. Die Schülerinnen und 
Schüler lebten in Gastfamilien und hospitierten im Unterricht am 
Liceo Cavour. Neben dem Schulbesuch stand auch der Besuch 
der Katakomben und des Aventins auf dem Programm. 
 
Die Schülerinnen und Schüler lernten das italienische 
Schulsystem kennen, beteiligten sich auch aktiv bei Debatten 
im Englischunterricht oder wurden im Rahmen des 
Geschichtsunterrichts durch das Stadtviertel Monti geführt.  
Gemeinsame sportliche Aktivitäten oder Ausflüge am 
Wochenende (beispielsweise nach Trastevere), die von 
italienischen Gastfamilien organisiert wurden, verstärkten das 
Gemeinschaftsgefühl. 
Der Besuch der Katakomben, des Aventins und der Piazza 
Barberini standen ebenso auf dem Programm. 
 
Die Schülerinnen und Schüler setzen sich in diesen Tagen mit 
dem italienischen Schulsystem, anderen Lebenswelten in den 
Familien und der Metropole Rom auseinander. Dadurch wurde 
der Respekt und die gegenseitige Achtung gefördert. So wurde 
während des Aufenthalts das Bewusstsein für andere Kulturen, 
die Akzeptanz von Kulturunterschieden und die Wertschätzung 
kultureller Vielfalt auf unterschiedlichste Weise gefördert. Ein 
friedliches Europa braucht junge Menschen mit einer offenen 
Haltung, die bereit sind zur Perspektivübernahme und die 
selbstständig und selbstbewusst für diese Haltung einstehen. 
Der Aufenthalt leistet sicherlich einen Beitrag dazu.





 


